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1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Kirsten Boie ist eine deutsche Schriftstellerin. Sie hat über 100 

geschrieben. Sehr bekannt sind zum Beispiel „Der kleine  Trenk“, „Thabo –

Detektiv und Gentleman“ oder „Seeräubermoses“. Außerdem hat sie auch ,

Jugendbücher und Zeitungsartikel geschrieben. Für ihre Bücher hat sie sehr viele

 gewonnen.

Kirsten Boie wurde im Jahr 1950 in Hamburg geboren. Dort besuchte sie auch die

. Dann studierte sie Deutsch und Englisch und arbeitete als

. Nachdem Kirsten Boie ihr erstes Kind adoptiert hatte, fing sie an,

 zu schreiben. Heute gehört sie zu den bekanntesten Autorinnen für

Kinderbücher in . Sie lebt in der Nähe von Hamburg.

Kinder sollen Spaß haben beim . Dafür setzt sich Kirsten Boie ein. Sie

unterstützt zum Beispiel das Projekt „Buchstart “. So bekommen Kinder in

Hamburg, wenn sie ein Jahr alt sind,  geschenkt.

Kirsten Boie hat viele Kinderbuch-Reihen geschrieben. Eine Reihe sind mehrere

zusammengehörende , in denen es eine Hauptperson gibt, die in jedem

Buch ein neues  erlebt. In „Thabo – Detektiv und Gentleman“ geht es um

einen Jungen, der in  lebt und immer wieder neue Kriminalfälle löst.

„Seeräubermoses“ handelt von einem , das mit Piraten auf einem Schiff

lebt.

„Der kleine Ritter Trenk“ lebt im Mittelalter. Er ist ein armer , der Ritter

werden möchte. Auf dem Weg dahin erlebt er viele Abenteuer. Dazu hat Kirsten Boie auch ein

 geschrieben: „Der kleine Ritter Trenk – Wie war das bei den Rittern“. Hier

wird erklärt, wie das  im Mittelalter wirklich war.

Es gibt auch einzelne Geschichten, die nicht in einer Reihe erschienen sind. Manche handeln von

, die es im Leben nicht so leicht haben. „Bestimmt wird alles gut“ ist auf

Deutsch und  geschrieben und erzählt die Geschichte von zwei Kindern, die

von Syrien nach  fliehen. „Das Ausgleichskind“ handelt von einem Mädchen,

das denkt, es müsse die Probleme in seiner  lösen. Doch dann merkt es,

dass es für diese  nicht verantwortlich ist.


